
Ich achte das Recht der mir anvertrauten bzw. der sich mir anvertrauenden Personen auf körperliche Unversehrtheit 
und übe keine Form der Gewalt – sei sie verbaler, psychischer oder sexualisierter Art – aus. Wenn meiner 
angelei-teten Sportart ein Maß an sportspezifischer Körperlichkeit immanent ist, setze ich die 
sportartspezifischen Regeln des Fair Play durch und achte auf einen respektvollen Umgang miteinander. 

Mir ist bewusst, dass mein Verhalten bei meinem Gegenüber eine andere Wirkung erzielen kann als von mir 
be-absichtigt. Daher achte und respektiere ich die individuellen Empfindungen zu Nähe und Distanz, die 
Intimsphäre und die persönliche Schamgrenzen. Ich passe mein Verhalten und meine Handlungen im Rahmen 
meiner Tätig-keiten situativ an und respektiere die persönlichen Grenzen und Besonderheiten der mir anvertrauten 
bzw. der sich mir anvertrauenden Personen.

Ich beziehe aktiv Stellung gegen jede verbale oder nonverbale Form von Gewalt, Diskriminierung 
(Rassismus, Sexismus, Homophobie, Trans:phobie, etc.), verletzendem und/oder menschenverachtendem 
Verhalten (Grenz-verletzung, Belästigung, Mobbing, sexualisierte anzügliche Bemerkungen, herabsetzende oder 
beleidigende Kom-mentare, etc.).

Ich unterstütze die diskriminierungsfreie Teilhabe aller Menschen unabhängig von Geschlecht, Alter, sexueller Ori-
entierung & Identität, Religion und Herkunft. Weiter unterstütze ich bei der Aufklärung von Übergriffen oder 
dis-kriminierendem Verhalten. Ich höre allen Beteiligten unvoreingenommen zu und unterstütze eine umfassende 
und ergebnisoffene Prüfung. 

Ich ziehe in Fällen von Diskriminierungen, Bedrohungen, Beleidigungen sowie in Konfliktfällen professionelle 
Un-terstützung und Hilfe hinzu und weiß um die Möglichkeit, entsprechende Ansprechpersonen bei 
Unsicherheiten, Fragen und/oder Vorfällen zu kontaktieren. Der Schutz der betroffenen Person/en steht dabei an 
erster Stelle und es soll bestmöglich nach dem Willen dieser gehandelt werden.

Ich bin mir bewusst, dass ich eine Vorbildfunktion für die mir anvertrauten Personen habe, die sich u. a. darin 
äu-ßert, dass ich im Rahmen meiner hochschulsportlichen Tätigkeiten einen offenen und wertschätzenden 
Umgang mit anderen pflege und dass ich respektvolles Handeln und Rücksicht gegenüber anderen Menschen und 
der Natur innerhalb der sportaktiven Lebenswelt vorlebe und weitergebe.  

Ich weiß um die Möglichkeit, die Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten der Zentraleinrichtung 
Hochschulsport oder die zentralen Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten der Humboldt-Universität zu Berlin 
bei Unsicherhei-ten, Fragen und/oder Vorfällen im Spektrum Grenzverletzungen, Diskriminierung und 
sexualisierter Gewalt zu kontaktieren. 

Ich biete den mir anvertrauten sowie den sich mir anvertrauenden Personen bei allen sportlichen und außersport-
lichen Angeboten am Hochschulsport volle Selbstbestimmungsmöglichkeiten, orientiere mich an deren Persön-
lichkeit, schaffe entsprechende individuelle Rahmenbedingungen und setze situativ angemessene Methoden ein.

ZE Hochschulsport, Hannoversche Str. 27, Haus 25, 10115 Berlin Bewegen. Begegnen. Begeistern. www.hochschulsport.hu-berlin.de
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